
KUNST UND DEMOKRATIE
Ausstellung am Kunsthof Thomatal
Erika Inger: „Der Schwarm und die Achtsamkeit“, Rauminstallation (Getreidespeicher)
Ewa Kaja: „Selektion“, Rauminstallation (Wassermühle) 
Martin Gautsch: „Wo es keinen Rechtsstaat gibt“, Rauminstallation (Schafstall)
Stephan Dengg: „Was wäre, wenn“, Fotoausstellung (Garage)

Gastgeberschaft/Koordination Martin Gautsch
Konzept/Projektleitung Gertrude Moser-Wagner
Gesamtprogramm/Mitwirkende www.moser-wagner.com/artcontains
Kunsthof Thomatal, Tel +43 650 9119779, www.kunnst.at
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art contains 2020
„All great ART CONTAINS at its center contemplation, a dynamic contemplation“ (Susan Sontag)
Welche Kunst kann gemeint sein in diesem Jahr, das uns wegen der Pandemie seit Mitte März in eine 
soziale Distanz führt? Eine Kunst jedenfalls, die lebt. Es gilt zuerst das Menschenrecht auf Ausdruck! Dann: 
Kunst kommuniziert und wird kommuniziert. „Demokratie ist lustig“ (Josef Beuys, 1972) ist heuer das Motto, 
bis weit ins nächste Jahr. Sie erst ermöglicht der Bevölkerung Mittun, Kritik, Teilhabe am Kunst- und Kultur-
geschehen, oder lebbare Modelle wie Gemeinwohlökonomie. Umrisse konkreter Diktaturen können freilich 
verblassen, Bewusstsein dafür verloren gehen. Aufmerksamkeit ist angebracht. Mit der Veranstaltung 
„Kunst und Demokratie“ ermuntern wir zu einem neuartigen Möglichkeitsbewusstsein, aufgebaut auf 
Interesse an lokaler Geschichte, Natur, Individuum und Welt. 
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KUNST UND DEMOKRATIE
Ausstellungen, Vorträge

12. und 13. September 2020
Kunsthof Thomatal, Gruben 49, 5592 Thomatal
Ausstellungsdauer 14.9.–28.9.2020 / Kontakt Kunsthof Thomatal, Tel +43 650 9119779
Rauminstallationen in den eh. Wirtschaftsgebäuden: Stephan Dengg, Martin Gautsch, Erika Inger, Ewa Kaja 

Samstag, 12.9.2020
Ausstellungseröffnung und Führungen
14.00	 Eröffnung Martin Gautsch, Gastgeber
14.30	 Zwei Führungen durch die künstlerischen Installationen 
15.30	 Gespräch dazu mit Burghart Schmidt (Philosoph) und Projektleiterin Gertrude Moser-Wagner, 	
	 im Beisein der ausstellenden Kunstschaffenden
16.30	 Pause mit Erfrischungen, Imbiss

Vorträge zu „Kunst und Demokratie“, mit Beispielen (Schweiz, Südtirol)
17.30	 Charlotte Gohs „Wir muten Ihnen alles zu – Peter Trachsel und die Hasena“
18.30	 Armin Bernhard „hier und da – Gut leben im ländlichen Raum. Die Bürger*Genossenschaft 		
	 Vinschgau“
19.00	  Diskussionsrunde zu soziokulturellen Strategien am Land, mit Armin Bernhard 			 
	 (Bürger*Genossenschaft), Ingrid Greisenegger (Journalistin), Peter Löcker (Biobauer) und 		
	 Franz Küberl (Caritasdirektor a.D.)
19.30	 Pause

Vortrag zur Lokalen Geschichte. Mitwirkung
20.00	 Klaus Heitzmann „Aufstieg des Nationalsozialismus im Lungau und die Folgen“
21.00 	 Martin Gautsch, abschließende Performance 

Sonntag, 13.9.2020
Vortrag
14.00	 Vortrag von Franz Küberl „Die Kultur des Zusammenlebens“.
Regionale Küche. Shuttledienst zur Lungauer Tennengalerie von Johann Schreilechner.

 

Thomatal/Lungau 

in Kooperation mit

WÜRTH-HOCHENBURGER


